
1 

 

Turnverein 1898 Alsbach e. V. 
Mitgliederversammlung – Donnerstag, 16.02.2017 
Sonnensaal im Bürgerhaus Sonne 

Anwesend 46 Mitglieder 

Beginn 20.05 Uhr 

Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden des Vereinsrates Dr. Peter Clajus  geleitet. 

1. Begrüßung 

Dr. Peter Clajus begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder. 

2- Feststellung der fristgerechten Einladung 
Die Einladung erschien satzungsgemäß in der Ausgabe des “Darmstädter Echo” vom 18.01.2017, schriftliche 
Einladungen für Mitglieder außerhalb des Verbreitungsbereiches wurden auf dem Postweg am 19.01. und 
30.01.2017 versendet sowie alle Mitglieder mit bekannter Mail-Adresse am 28.01.2017 eingeladen. 

3. Totenehrung 

Wir gedenken der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder und des kürzlich verstorbenen früheren 
stellvertretenden Vorsitzenden des Vereinsrates Gernot von Dungen. 

4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Mit den anwesenden 46 stimmberechtigten Mitgliedern ist die Versammlung beschlussfähig. 

5. Bericht des Vereinsrates 

Dr. Peter Clajus grüßt unseren ehemaligen Vorsitzenden Otto Berner im Namen der Anwesenden und wünscht 
ihm baldige Besserung und Genesung. 

Die Berichte der Abteilungsleiter liegen in Schriftform vor. Sie werden in der Vereinszeitschrift „TURNI“ 
veröffentlicht. Der Kassenbericht steht den Anwesenden als Ausdruck in ausreichender Anzahl zur Verfügung. 

Der Bericht des Vereinsrates wird vom Vorsitzenden Dr. Peter Clajus unter Verwendung von Projektionen 
vorgetragen. U.a. wird Folgendes ausgeführt (vom Protokollanten  gekürzt): 

Im letzten Jahr haben 188 Mitglieder unseren Verein verlassen, vier davon sind leider verstorben,143 neue 
Mitglieder, die alle aktiv Sport betreiben, haben wir gewonnen. 

2006 hatte unser Verein beschlossen, eine Sporthalle zu bauen. Begonnen wurde mit dem Bau im Juni 2014, 
Ende November 2015 war unsere Hinkelsteinhalle fertiggestellt und in Betrieb gegangen. Wir hatten dafür 
großzügige Fördermittel von der Gemeinde (350 T€), dem Land (220 T€) und dem Landkreis (51 T€) zugesagt 
bekommen. Die geplanten Kosten für die Halle beliefen sich auf 1.404.967,29 €. Die tatsächlichen Kosten 
belaufen sich auf 1.371.037,17 €. Ein Kredit in Höhe von 200.000 € zu 2% Zinsen und 2% Tilgung wurde 
aufgenommen. Wir werden diesen Kredit mit Hilfe der vereinbarten Sondertilgungen innerhalb von knapp 10 
Jahren zurückzahlen können. Es wird über die laufenden Kosten und über noch zu beseitigende Mängel bzw. 
Schäden informiert. 

Für die in unserer Satzung festgelegten Arbeitsleistungen der aktiven Mitglieder zwischen dem 18. und 70. 
Lebensjahr (jährlich 2 Stunden) für den Verein werden wir von diesem Mitgliederkreis voraussichtlich im April für 
jede Arbeitsstunde 15 €, insgesamt also 30 €, einziehen. Grundsätzlich soll diese Summe nach Ableistung der 
2 Stunden zurückgezahlt werden, es besteht aber auch die Möglichkeit, die Summe für das kommende Jahr 
gutzuschreiben. Zur Koordination der Arbeiten im Bereich der Hinkelsteinhalle haben sich dankenswerterweise  
Ilse und Gunter Effinowicz, Maria Tyralla und für den Notfall auch Ingrid Merlau bereit erklärt. 

Mit der Halle hat sich unser Verein alle Möglichkeiten geschaffen, den Mitgliedern zahlreiche Anwendungen aus 
dem gymnastischen Bereich ganzjährig regelmäßig anzubieten. Es werden Angaben zu den zahlreichen 
Angeboten der beiden Turnabteilungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene gemacht. Die Möglichkeit, 
mehr Bewegungsangebote sowohl für unsere als auch für potentielle Mitglieder zu haben, ist deshalb der 
richtige Weg, unseren Verein fit zu machen für sein zukünftiges Bestehen. 

Dr. Peter Clajus dankt allen Mitgliedern, die uns auch 2016 durch Spenden unterstützt haben, herzlich. 
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Auch unsere weiteren Abteilungen haben positives zu berichten. So konnten beim Tischtennis alle 
Mannschaften ihre Spielklasse erhalten, die erste Mannschaft erreichte sogar den 3. Tabellenplatz in der 
Kreisliga. Das Angebot unserer Wanderabteilung wird von zahlreichen Mitgliedern unseres Vereins und einigen 
noch-Nichtmitgliedern gerne wahrgenommen. Insgesamt wurden ca. 4000 km erwandert bzw. geradelt. 

Unbedingt müssen wir junge Übungsleiter möglichst aus unseren eigenen Reihen finden. Das funktioniert nur, 
wenn wir in der Lage sind, eine angemessene Aufwandsentschädigung zu zahlen. Dr. Peter Clajus dankt 
unseren Übungsleitern und deren Helfern für das große Engagement und spricht ihnen unsere Anerkennung 
aus. Mit unseren Übungsleitern steht und fällt der Verein, denn sie organisieren den Sportbetrieb, bilden sich 
weiter und engagieren sich in ihrer Freizeit. Gleicher Dank gilt unseren Abteilungsleitern, die mit großem 
persönlichen Engagement ihre Abteilungen so organisieren, dass der Sportbetrieb reibungslos funktioniert, neue 
Übungsleiter suchen und mit neuen Ideen dazu beitragen, dass wir attraktive Angebote machen können. Wir 
danken auch allen, die in unseren Ausschüssen mitarbeiten und denen, die als Helfer bei unseren 
Veranstaltungen tatkräftig mitwirken. Es soll auch nicht unerwähnt bleiben, dass wir Jahr für Jahr unseren 
Melibokuslauf und neuerdings einen zweiten Lauf im Frühherbst organisieren, die beide gerne besucht werden, 
aber einen erheblichen organisatorischen Aufwand erfordern, Florian und seinen Helfern sei Dank. 

Die Halle kostet uns pro Jahr etwa 36.000 € (u.a. Zins und Tilgung, Versicherung, Gebäudereinigung, Wasser- 
und Energiekosten). Aufwandsentschädigungen lagen 2016 bei 29.000 € und für den normalen Sportbetrieb 
geben wir 33.000 € aus. Das sind in Summe 98.000 € pro Jahr. Wir rechnen in diesem Jahr mit etwa 80.000 € 
Mitgliedsbeiträgen. Einen Teil der Differenz hoffen wir durch Spenden und Fördermittel auszugleichen. Darüber 
hinaus werden wir durch den allgemeinen Zweckbetrieb Einnahmen erzielen, so dass unsere Finanzierung 2017 
gesichert wird. Wir haben Reserven aus 2016 für Reparaturen, Weiterbildung, Sportgeräte usw. 

6. Bericht der Rechnungsprüfer 

Prof. Dr. Uwe Langbein trägt den gemeinsam mit Dr. Wolf Lehmann erstellten Bericht zur Kassenprüfung für 
das Geschäftsjahr 2016 vor: 
„Die durchgeführte Kassenprüfung ergab keinen Anlass für eine Beanstandung. Die Kassenprüfer empfehlen 
deshalb der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes hinsichtlich der Mittelverwaltung des 
Vereinsvermögens, der Rechnungslegung sowie der Führung der Geschäfte des Vereins. Bemerkenswert ist 
die hervorragend geführte Buchhaltung. Sie ist übersichtlich und klar. Frau Fahrer hat sich damit wiederholt als 
kompetente und zuverlässige Kassenwartin erwiesen. 

7. Änderung der Beiträge für Kinder 
Die vom Vereinsrat in der Einladung vorgeschlagene Ausdehnung der Beiträge in Höhe von 5,00 € ab 2018 
auch für Kinder bis zum 2. Lebensjahr unabhängig von der Mitgliedschaft eines Elternteiles wurde nach 
mehreren Wortmeldungen mit 46 Stimmen einstimmig abgelehnt. 

8. Aussprache 

Anfragen zu den Ausführungen im Bericht des Vereinsrates werden von Dr. Peter Clajus beantwortet. 

9. Entlastung der Vereinsratsmitglieder 

Der Vereinsrat wird mit 46 Stimmen einstimmig entlastet. 

10. Wahl der Vereinsratsmitglieder 

Es wird darauf verwiesen, dass aktuell vier Mitglieder des Vereinsrates gemäß Satzung zusätzlich den 
gesetzlichen Vorstandes im Sinne des § 26 BGB bilden:  
Dr. Peter Clajus (Vorsitzender des Vereinsrates), Florian Schwarz (Stellvertretender Vorsitzender des 
Vereinsrates), Gisela Fahrer und Dr. Heinz Lautenschläger. Mit der Entlastung und Neuwahl des Vereinsrates 
wird folglich auch über den gesetzlichen Vorstandes abgestimmt. 

Dr. Peter Clajus wird als Kandidat für den Vorsitz des Vereinsrates vorgeschlagen. Dr. Peter Clajus wird in 
offener Abstimmung einstimmig zum Vorsitzenden des Vereinsrates gewählt. Dr. Peter Clajus nimmt die Wahl 
an. 

Die von Dr. Peter Clajus vorgeschlagenen Mitglieder des Vereinsrates  werden mit folgenden Ergebnissen 
gewählt: 

Florian Schwarz als stellvertretender Vorsitzender des Vereinsrates einstimmig 

Für einen weiteren stellvertretenden Vorsitzenden des Vereinsrates gibt es keinen Kandidaten. 
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Gisela Fahrer einstimmig 

Dr. Heinz Lautenschläger einstimmig 

Carolina Awenius einstimmig 

Ilsemarie Netzer einstimmig 

Ines Ostwald einstimmig 

Dorothée Rößler einstimmig 

Victor Vogel als Jugendleiter einstimmig 

Manfred Schwalb seit 2013 Ehrenmitglied des Vereinsrates einstimmig 

Die gewählten Mitglieder des Vereinsrates nehmen die Wahl an. Die Zuordnung der Verantwortungsbereiche 
der Mitglieder erfolgt in der konstituierenden Sitzung des neu gewählten Vereinsrats. Carolina Awenius führt 
weiterhin die Mitgliederverwaltung, Ines Ostwald pflegt die Homepage des Vereins und aktualisiert die 
Übungsangebote. 

11. Wahl der Rechnungsprüfer 

Prof. Dr. Uwe Langbein und Dr. Wolf Rainer Lehmann werden einstimmig als Rechnungsprüfer gewählt und 
nehmen die Wahl an. 

12. Bestätigung der Abteilungsleiter 
Die in ihren Abteilungen bereits gewählten Abteilungsleiter werden wie folgt bestätigt: 

Handball    Christina Pleyer, 1 Gegenstimme, 45 Ja-Stimmen 

Leichtathletik    Eric Eich, einstimmig 

Tischtennis    Peter Haberle, einstimmig 

Turnen, Wettkampf und Breitensport Sandra Mayer, einstimmig 

Turnen, Fitness und Gesundheit  Christiane Mojik, einstimmig 

Wandern    Ortrud Ross, einstimmig 

Gemäß Satzung sind diese Abteilungsleiter Mitglieder des Vereinsrates. 

13. Beschlussfassung über weitere Anträge und Verschiedenes 
Weitere Anträge zur Beschlussfassung liegen der Versammlung nicht vor. 

Anke Paul schlägt vor, dass sich der Turnverein an der Verlegung eines Stolpersteines für den Mitbegründer 
und ersten Präsidenten des TV Alsbach David Frank beteiligt. Dr. Peter Clajus ergänzt hierzu, dass in der 
Hinkelsteinhalle die Anbringung einer Ehrentafel für David Frank geplant ist. 

Ilse Effinowicz erläutert die Koordinierung der ehrenamtlichen Arbeiten an der Hinkelsteinhalle und wird alle 
Mitglieder per Mail informieren. 

Ortrud Ross berichtet unter Verwendung von Foto-Projektionen über die Wanderungen im Jahre 2016. 
 

Ende der Versammlung: 21.30 Uhr. 

 

 

 

Dr. Heinz Lautenschläger    Dr. Peter Clajus 
Schriftführer      Leiter der Versammlung  


